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aus dem Gemeindeleben

Chor - und Kammer-

orchester-Projekt 

Mozartmesse in C
Text: Kantorin Denise Seidel

Fotos: Fotostudio Schnitzler

Kantorin 

Denise Seidel

Das aktuelle Chorprojekt 
präsentiert am 15. November 
zum Jubiläum des Marienchors 
in der katholischen Kirche in 
Alstädten-Burbach Auszüge aus 
der Mozart-Messe in C. Eine 
weitere Aufführung des Projek-
tes ist für den 24. Januar kom-
menden Jahres geplant. 

Damit verbunden suchen wir für 
das Kammerorchester-Projekt 
zur Begleitung der Mozart-Messe 
fortgeschrittene Streicher:innen 
in den Instrumenten Violine I 
und II, sowie Celli. 

Melden Sie sich gerne bei Kan-
torin Denise Seidel. Wir freuen 
uns auf Ihre Unterstützung. 

Erstes Konzert der
Kreiskantorei
Köln-Linksrheinisch

20. September um 19 Uhr in der Trinitatiskirche  

(Filzengraben, Köln-Mitte)

Die Kreiskantorei bringt engagierte Sänger:innen aus 
unseren Gemeinden einmal im Jahr projektweise für die 
Aufführung größerer Werte zusammen. In diesem Jahr 
fiel die Wahl auf das „Lied von der Glocke“ von Andreas 
Romberg (1767-1821).

Die kurze aber intensive Probephase sowie die Auffüh-
rung werden von Kreiskantor Thomas Pehlken geleitet. 
Um als Sänger:innen teilzunehmen, melden Sie sich ger-
ne bei unserer Kantorin Denise Seidel an. 

Allen Zuhörenden wünschen wir einen klangvollen 
Abend. Nach dem Konzert besteht in den Räumen der 
Trinitatiskirche Gelegenheit zum Austausch. Der Ein-
tritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 
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Flügel
Von unserer Flügel Spenderin Anemone Hoever

Gebäude, Windmühlen, Vögel, Engel 
und auch Altäre haben oft welche. 
Angeblich verleiht sogar ein Getränk sie. 
Und manche verzaubern mit ihrem Klang.

Hier ist die Rede von einem Flügel,  
ehemals MEINEM Flügel. 
Nun ist es EUER Flügel! 

Über 30 Jahre erfüllte er mit seinem warmen Klang 
unser Zuhause. 

Als klar war, dass wir uns nach langer Zeit trennen 
mußten, gab es eine wundervolle Fügung: 
sie ließ ihn nirgendwo anders als bei euch landen.

Habt viel Spaß mit ihm!

Und genau wie ein treues Haustier schätzt er es, wenn 
man ihn liebevoll behandelt. 

Herzliche Grüße  
Anemone Hoever

Neuer Bach-Flügel  

in Hürth-Mitte
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Anemone HoEver spendet 

Das Musikinstrument

Eine bewegte Zeit hat er be-
reits hinter sich – und eine Zeit 
voller öffentlicher Musik hat 
er nun noch vor sich – der von 
Anemone Hoever gespendete 
Flügel. 

Gerade wurde er vom Klavier-
stimmer nach seinem Transport 
und einer Akklimatisierungs-
Phase in der neuen Umgebung in 

Wohlklang gebracht. Nun kann 
er richtig zum Einsatz kommen.

In der kommenden Ausgabe ver-
raten wir Ihnen, wann wir ihn 
ganz offiziell einweihen. Dann 
können Sie auch noch etwas 
mehr über seine bewegte Ge-
schichte erfahren.

Herzlichen Dank! Wir freuen 
uns darauf, dass dieser Flügel  
unsere musikalischen Möglich-
keiten erweitert.
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Diakonie

Trinitatiskirche Köln, Filzengraben 6, 50676 Köln / Veranstalter: Kirchenkreis Köln-Linksrheinisch 
Dauer der Veranstaltung: 1,5 Stunden / Eintritt frei - Spende erbeten / www.trinitatis-koeln.de

ELISABETH MENKE SOPRAN / SITA GRABBE ALT  

HENNIG JENDRITZA TENOR / NORBERT KESSLER BASS  

DAVID JERUSALEM BASS 

KREISKANTOREI KÖLN-LINKSRHEINISCH

NEUES RHEINISCHES KAMMERORCHESTER  

LEITUNG THOMAS PEHLKEN

DAS LIED  
     VON DER  

GLOCKE

ANDREAS ROMBERG

SO. 20. 9. 2026, 19 UHR 

TRINITATISKIRCHE KÖLN

FESTKONZERT ZUR GRÜNDUNG DES KIRCHENKREISES KÖLN-LINKSRHEINISCH
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Posaunenchor mal  
anders?
Bei unserem Tauffest am 12.9. am Otto-Maigler-
See gibt es die Möglichkeit, auch kurzfristig mit 
den Posaunenchören aus den Nachbargemeinden 
zu musizieren. 
Weitere Infos auf Seite 12 oder bei Denise Seidel.

Herbstbesuch  
im Rudi-Tonn-Haus
19. September um 9:30 Uhr

Den Bewohner:innen des Rudi-
Tonn-Hauses möchten wir am 
19. September erneut ein Lächeln 
schenken. Mittlerweile sind unsere  
Frühjahrs- und Herbstbesuche 
schon Tradition und werden  
freudig erwartet. 

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, 2–3 Stunden ihrer Zeit 
zu schenken und dabei selbst be-
schenkt zu werden. Wir treffen uns 
um 9:30 Uhr vor dem Altenzen-
trum in der Bonnstraße 67. Nach  

einem kurzen Tagesimpuls und 
einer Einführung besuchen wir in 
kleinen Gruppen die Wohnbereiche 
und überreichen kleine Präsente.

Die Begegnungen in den Zim-
mern ermöglichen persönliche  
Gespräche und Einblicke in viel-
fältige Lebensgeschichten.

Melden Sie sich gerne für eine bes-
sere Planung im Gemeindebüro an 
(Kontaktdaten auf der Rückseite). 
Natürlich können Sie auch einfach 
spontan dazu kommen!

4,4 Tonnen gelebte  
Nächstenliebe
Ihre Kleiderspenden wirken! 

Insgesamt 4.400 kg Kleidung konnten wir an Bethel weiterge-
ben. Dort finden die Stücke ein neues Zuhause oder unterstützen 
mit ihrem Verkauf die Arbeit für Menschen, die Hilfe brauchen. 
Danke von uns und aus Bethel, dass Sie diese Aktion Jahr für 
Jahr mittragen.


